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Scein Vaterland iſt Weſtindien und vorzuͤglich Virginen , woher er auch den Namen hat⸗

Pflanzen . III .

O e „

OeRN

Das eigentliche Vaterkand der Tabakpflanze iſt das ſuͤdliche Amerika . Der Tabak hat

ſeinen Namen von der kleigen Inſel Tabago , wo die Spanier ihn im Jahre 1520 zuerſt

fanden , und von da nach Europa brachten . Seinen lateiniſchem Namen Herbu nieo -

tiaud hat er von einem franzöſiſchen Geſandten am portugiefiſchen Hofe , Jean Ricot , der

ihn dort kennen lernte , und zuerſt an die Koͤnigin Cat far ' ne de Medicis nach Frankreich

ſchickte. Sein Gebrauch hat ſich ſeitdem in der ganzen Welt ausgebreitet , und er iſt ein

——

der wichtigſten Produkte und Handelsartikel ſowohl von Weſtindien als Europa geworde

Obgleich ſein Vaterland die waͤrmeren Laͤnder von Amerika und Aſien ſind , ſo verträͤgt er 3
doch auch ſehr gut das gemaͤßigtere Klima , und wird dermalen haͤufig in Europa , ſonderliih
in Frankreich , Deutſchland und Ungarn gebaut .
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Es gibt zwar einige weſentlich verſchiedene Gattungen der Tabakpflanze , die bekannt' ⸗
ſten und vorzuͤglichſten find aber folgende zwei .

Nro. 1 . Der virginiſche Tabak .

Er macht in gutem Boden eine Staude von ohngekaͤhr Mannshöhe , die große , breite

und zugeſpitzte Blaͤtter, und oben einen Buͤſchel blaßrothe trompetenfoͤrmige Blumen hat⸗

Nro . 2 . Der aſiatiſche oder Bauerntabak .

Dieſer iſt kaum halb ſo hoch , hat aber mehr , groͤßere und breitere Blätter als jener ,
bluͤht grüngelb , und trägt vielen oͤlreichen Samen . Sein Vaterland iſt Aſien, und er

wird vorzüglich in der Tuͤrkei und in Ungarn gebaut , daher er auch kuͤrkiſcher Tabak heißt⸗

Beide Pflanzen geben einerlei Produkt , nämlich Rauch ⸗ und Schnupftabak , welche

aus den getrockneten gruͤnen Blättern der Pflauze fabrißzirt werden . Je heißer das Land

iſt , in dem die Pflanze waͤchſt, deſto beſſer wird der Tahak . — Folgendes ſind ungefaͤhr
die Hauptarten der Tabakskultur und Fabrikation .

Wenn die grüͤnen Blaͤtter der Tabakpllanzen eine gewiſſe Groͤße und Reife erlangt ha⸗

ben , und anfangen braun zu werden , ſo werden ſie abgeblatte : , auf einander gepackt , daß

ſie ſich erhißen und ſchwitzen , dann an ſtarke Faden gereihe “, und im Schatten recht duͤrr

getrocknet . So werden ſie nun Eentnerweiſe an die Tabakfabriken verkauft , wo ſie dann

gehoͤrig ſortirt , in Btuͤhen gebeitzt , und entweder zu Nauchtabak in Rollen geſponnen , oder

fein geſchnitten , oder zu Schnupftabak klar gemahlen werden . Die viclerlei und verſchie⸗
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